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1. Kreisklasse Herren

TSV Uesen II : TSV Bierden II 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Uesen II gegen den TSV 
Bierden II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 36:33 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Bierden II beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren am Mittwochabend vom
TSV Uesen II. Rund 165 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Tantzen / Gehrke das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Ingo Tantzen, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Tantzen / Gehrke gegen Sonneborn /
Dahlendorf durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Klug / Hennies gegen
Schlenker / Meseberg hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. 3:2 hieß es indes
am Ende des nächsten Spiels, als Nolting / Cegiolka und Meseberg / Junge die Schläger kreuzten.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ingo
Tantzen konnte im Spiel gegen Heiko Schlenker einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der erst nach 36
Punkte endete. Mit 11:7, 11:8, 11:13, 11:3 siegte Andreas Gehrke gegen Axel Sonneborn und gab
dabei nur einen Satz ab. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Hans-Peter Klug dann das Spiel, in das er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Klaus
Meseberg abgab und eine Niederlage kassierte. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Carsten Nolting gelang es Tobias
Dahlendorf zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Martin Cegiolka sein Einzel gegen Tobias Junge noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Es war ein langes Spiel, bis Jochen Hennies seine 2:3-Niederlage gegen Mario
Meseberg hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Uesen II und des TSV Bierden II. Ingo Tantzen gelang es, Axel
Sonneborn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Andreas Gehrke bekam seinen Gegner
Heiko Schlenker wiederum beim klaren 4:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich
nichts zu holen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hans-Peter Klug und Tobias
Dahlendorf, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Carsten
Nolting in der Partie gegen Klaus Meseberg. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Nolting letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Einen Sieg holte wenig
später Martin Cegiolka indes beim 11:9, 6:11, 11:9, 11:9 gegen Mario Meseberg. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eine schmerzhafte Niederlage
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gab es derweil indessen für Jochen Hennies beim 11:5, 6:11, 11:6, 12:14, 9:11 gegen Tobias Junge.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Tantzen / Gehrke konnten einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließen Schlenker / Meseberg beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Uesen II in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.11.2022
gegen den TSV Thedinghausen bevor. Für den TSV Bierden II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Oyten III am 04.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:3 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Uesen II

Doppel: Tantzen / Gehrke 2:0, Klug / Hennies 0:1, Nolting / Cegiolka 1:0 
Einzel: I. Tantzen 2:0, A. Gehrke 1:1, H. Klug 0:2, C. Nolting 1:1, M. Cegiolka 1:1, J. Hennies 0:2 

 TSV Bierden II
Doppel: Schlenker / Meseberg 1:1, Sonneborn / Dahlendorf 0:1, Meseberg / Junge 0:1 
Einzel: A. Sonneborn 0:2, H. Schlenker 1:1, T. Dahlendorf 1:1, K. Meseberg 2:0, M. Meseberg 1:1,
T. Junge 2:0


